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BMAS-geförderte Zukunftszentren



Bundesprogramme ESF-Zukunftszentren und 
Zukunftszentren (KI) des BMAS

Das ESF-Bundesprogramm "Zukunftszentren" läuft seit 2019 in ostdeutschen Bundesländern 
und das Bundesprogramm "Zukunftszentren (KI)„ seit 2021 in den westdeutschen 
Bundesländern und Berlin.



Selbstverständnis 
Zentrum digitale Arbeit (ZdA)

Wir verstehen uns als Transferkanal und Austauschplattform für die fünf regionalen 
Zukunftszentren in Ostdeutschland und das Haus der Selbstständigen. 

1 Konsortialführer 3 Konsortialpartner

20 Mitglieder im 
ZdA-Projektbeirat

mit 
alternierendem Vorsitz

zwischen 
DGB-Bundesvorstand 

und BDA



Was ist das kleinste gemeinsame Vielfache 
der ESF-Zukunftszentren?

Die ESF-Zukunftszentren denken die digitale Transformation der Arbeit von den 
Mitarbeiter:innen ausgehend in vier Schwerpunktaktivitäten.

Wissenspool

„Wissen generieren“

Lotsenberatung, Tiefenberatung (KMU)

„KMU Beraten“

Erprobung innovativer 
Lehr-Lern-Konzepte (KMU)

„Qualifizierung neu denken“

Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung



Beispielhafte Angebote der regionalen 
Zukunftszentren

Das Angebot der Zukunftszentren ist vielfältig, modular aufgebaut und auf regionale 
Besonderheiten ausgerichtet.

Wissenspool Lotsenberatung, Tiefenberatung (KMU)

Erprobung innovativer 
Lehr-Lern-Konzepte (KMU)

Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung



Welche Beschäftigten erreichen wir?

Zwei Drittel bis drei Viertel der beratenen Beschäftigten in den Unternehmen sind in Klein- und 
Kleinstunternehmen tätig.

Quellen: interne Erhebungen

28%

47%

21%

4% Mitarbeiteranzahl <10

Mitarbeiteranzahl 10 bis <50

Mitarbeiteranzahl 50 bis 250



Welche Beschäftigte erreichen wir?

Beschäftigte von Nischenanbietern aus sonstigen Dienstleistungen und sonstigem 
verarbeitenden Gewerbe werden besonders häufig beraten, gefolgt von Beschäftigten im 
Gesundheits- und Sozialwesen.

Sonstige 
Dienstleistungen

Sonstiges 
verarbeitendes 
Gewerbe

Gesundheits- und 
Sozialwesen

Baugewerbe 
/ Bau

Gastronomie und Hotels

Erziehung und Unterricht

Handel

Kunst, Unterhaltung, 
Kreativwirtschaft und Erholung

Weitere Branchen 
ohne markante Anteile 18%

16%

11%

9%9%

7%

7%

7%

Quellen: interne Erhebungen



Was könnte uns in den ESF-Zukunftszentren 
bei der Arbeit helfen?

Unser besonderes Interesse liegt bei niederschwelligen Formaten und Angeboten für 
Beschäftigte in Unternehmen, insbesondere KMU.

Übersetzungsleistung:
Mitarbeiter:innen in KMU erreichen

Darstellung von Mehrwerten:
Mitarbeiter:innen in KMU Perspektiven bieten 

• Anwendungsbezug im betrieblichen Alltag
• Übersetzungsleistung komplexer Inhalte in den 

betrieblichen Kontext
• KMU-taugliche Formate und Angebote, 

insbesondere für Klein- und Kleinstunternehmen 
kennen und vermitteln

• Was sind niederschwellige Angebote?
• Wie definieren die Mitarbeiter:innen in KMU  

niederschwellig?

• allgemeine und spezifische Mehrwerte erklären 
und darstellen

• Aufzeigen von used-cases
• Verweisberatung zu niederschwelligen 

Formaten und Angeboten bei den 
Mitarbeiter:innen in KMU führen

• Welchen Ressourcen- und Zeitaufwand haben 
niederschwellige Angebote?

• Welche used-cases sind niederschwellig?

1 2



Netzwerktreffen (intern):

ZdA-Wissenspool:

ZdA-Onlinekanäle:

ZdA ist ein Transferkanal und eine 
Austauschplattform für ESF-Zukunftszentren

Wissen generieren, Wissensaustausch und Vernetzung organisieren, Wissen 
öffentlichkeitswirksam verteilen und Rückkopplung mit Bedarfen in KMU

Themenscouting extern:

TransferkanalThink-tank

Themenscouting ZdA-intern:

Studien, eigene Forschungen, 
Diskussionspapiere 

Studien - bspw. Index gute 
Arbeit, Newsletter - bspw. BA, 
INQA, BAuA

Themenscouting mit regionalen 
Zukunftszentren:

Feedbackrunden mit 
Akteur:innen und 
Projektleitungen in den RZ

ZdA-Onlineformate:

Website, Newsletter, Youtube, 
Printmaterial

Experteninterviews, 
Projektnews, Pressearbeit, 
Projektinformationen, Podcast, 
Landkarte

Unterwebsite, Spotlights, Take-
home-messages, pdf-
Downloads etc.

Impulsvorträge, good-practise, 
Überregionale Workshops

Fokusgruppentreffen (intern):

Austauschplattform 

Erfahrungsberichte, 
Impulsbeiträge, Best-practise, 
Workshops

Wissenspool, Beratung, 
innovative Lehr-Lern-Konzepte 
(iLLK), Öffentlichkeitsarbeit, 
Künstliche Intelligenz

Werkstattgespräche (extern):

Kennenlernen anderer 
Programmlinien, bspw. BMBF

Arbeitspolitische Jahrestagung:

Vernetzung, Trends erkennen, 
Best-practise



Welche Rolle nimmt das Thema KI bei den 
ESF-Zukunftszentren ein?

Wir haben uns in der Fokusgruppe Künstliche Intelligenz darauf verständigt, gemeinsam das 
KI-Haus der ESF-Zukunftszentren zu befüllen.

Dach

Vorarbeiter:in

Lebensmittel- und 
Materialbedarfsplanung

SturzprophylaxeAngebotserstellung

Entlastung Büroverwaltung 

Akteure identifizieren | Wissensbedarfe erkennen | Wissensbedarfe beschreiben nach kennen, verstehen, anwenden

Lagermanagement 
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Infrastruktur identifizieren | Problemlagen erkennen

Potenziale identifizieren | Mehrwerte beschreiben

KI-Readiness-CheckKI-Periodensystem KI-Ultra

Geschäftsführung

Inhaber:in

Buchhaltung und 
Rechnungslegung

Leistungsabrechnung

Entlastung Baustellen-
verwaltung 

Bereichsleiter:in

Meister:in Facharbeiter:in

Verwaltungskräfte

Personalplanung

Datennutzung

Datenauswertung 

Datenbestände

Daten-Voraussetzungen 

vorausschauende Wartung

Datenhandling



Anstehende Termine Austausch- und 
Vernetzung

Das Bundesprogramm ESF-Zukunftszentren läuft bis Ende 2022. Gerne nehmen wir Sie in 
unsere monatlichen ZdA-Newsletter mit auf, in welchem wir auch über anstehenden 
Veranstaltungen informieren.

2022

Jan April Juli Oktober

4. Vernetzungstreffen

17. März 2022 28. Juni 2022 

6. Vernetzungstreffen

21. September 2022 

Arbeitspolitische 
Jahrestagung

November/2022 

2023

5. Vernetzungstreffen
KI-Einführungsmodul

Newsletteranmeldung auf 

https://www.zentrum-digitale-arbeit.de



Wie erreichen sie uns?

Dr. Jan Vitera; vitera@zukunftszentrum-mv.de
Dr. Ilkay Koparan; koparan@zukunftszentrum-mv.de

Michael Ney
zukunftszentrum-lsa@f-bb.de

Denise Gramß 
zukunftszentrum-bb@f-bb.de

Dr. Felix Erler 
zda@arbeitundleben.eu

Dr. Thomas Engel
geschaeftsstelle@zett-thueringen.de

Dr. Oliver Franken 
projektleitung@zukunftszentrum-sachsen.de



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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